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An die Bürgermeisterin 
Dr. Britta Schulz 
Markt 20 
47546 Kalkar 
 
Zur Kenntnis an die Fraktionen der CDU, SPD, Bündnis90 / Die Grünen, FBK sowie RM Gulan (FDP) 
 
 
                                                                                                                                               Kalkar, den 10.12.2017 
 
Sehr geehrte Frau Dr. Schulz, 
 
im Namen der Fraktion FORUM Kalkar beantrage ich - zur Optimierung eines kostenfreien, öffentlich 
zugänglichen WLAN-Angebotes im gesamten Stadtgebiet Kalkar - die kostenlose Erstberatung der Firma innogy 
(RWE Group) in Anspruch zu nehmen (unsere Referenz: Nr. 0034). 
 
Begründung: 
Ein öffentlich frei zugängliches WLAN-Angebot in ausgeschilderten Bereichen (Hot Spots) der Stadt Kalkar 
untermauert ein modernes Image und erhöht die Lebensqualität der Bürger und Besucher insbesondere auch in 
den Stadtteilen. 
 
In dem Beschluss des Rates der Stadt Kalkar vom 06.08.2015 (siehe https://www.kalkar.de/de/ratsportal/143-10-
oeffentlich-zugaengliches-wlan-angebot-6063964) wird ausschließlich der historische Stadtkern berücksichtigt. 
Die öffentliche Zugänglichkeit über das WLAN des Rathauses stellt aus heutiger Sicht mehr oder weniger eine 
Notlösung dar, die die Ansprüche an einen modernen, öffentlichen „digitalen Raum“ nicht befriedigen kann.  
 
Zur Förderung des Tourismus und der Wirtschaft, als auch zur generellen Erhöhung der Lebensqualität in 
ausgewählten Bereichen im Stadtgebiet, ist der Ausbau eines öffentlich frei zugänglichen WLAN-Angebotes im 
Stadtzentrum sowie den Stadtteilen aus unserer Sicht ein wesentlicher Aspekt für die Zukunft.  
 
Die Firma innogy bietet eine kostenlose Erstberatung für Kommunen an. Das primäre Ziel ist es, für die Stadt eine 
bezahlbare Lösung zu schaffen. Zur Ermittlung der Kosten und zum Vergleich mit ggf. weiteren Anbietern bietet 
sich auf diesem Weg die Gelegenheit, ohne Kostenaufwand einen ersten Einblick in die Projektplanung für ein 
Gratis-WLAN für die Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt zu erhalten. 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Verwaltung wird beauftragt, mit dem Kommunalbetreuer der Firma innogy (und ggf. weiteren) Kontakt 
aufzunehmen und die kostenlose Erstberatung zum öffentlichen WLAN in Anspruch zu nehmen. Die 
Beratungsinhalte und Ergebnisse werden dem Ausschuss für Wirtschaftsförderung und Stadtentwicklung zur 
weiteren Beratung präsentiert. 
 
Erwartete Kosten: 
Allgemeiner verwaltungstechnischer Aufwand für die Bearbeitung des Vorgangs. 
 
Deckungsvorschlag: 
Gemäß Produktbereich 1 der Haushaltssatzung der Stadt Kalkar für die Jahre 2018/2019. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
       Lutz Kühnen 
Fraktionsvorsitzender 
 


